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Arzneimittelvereinbarung 2012: 
 
Zielvereinbarung Nr. 13 – Antibiotika/Fluorochinolone 
 
 

Leitsubstanz / Handlungsempfehlung 
Beispielhafte Möglichkeit zur 

Zielerreichung 
Zurückhaltende Verordnung von Antibiotika: 
MRSA-Vorbeugung, Reduzierung der Reser-
veantibiotika 

Möglichst geringer Einsatz von Reserve-
antibiotika 

 
1. Welche Wirkstoffe fallen unter diese Gruppe? 
 
Alle Antibiotika. Als „Reserve“-Antibiotika werden insbesondere Fluorchinolone, Cephalosporine 
und die neueren Makrolide gesehen. 
 
2. Warum wurden diese Leitsubstanzen ausgewählt? 
 
Die Empfehlung zur indizierten Verordnung von generisch verfügbaren Antibiotika unter Vermei-
dung bzw. Reduzierung der Verordnung der sog. Reserveantibiotika hat neben dem wirtschaftli-
chen Aspekt einen großen medizinisch-epidemiologischen Aspekt. Im internationalen Vergleich 
werden in Deutschland relativ häufig Antibiotika verordnet. Ein unkritischer und großflächiger 
Einsatz von Antibiotika fördert die Bildung von Resistenzen und daraus entstehenden therapeuti-
schen Problemen. Die häufigsten ambulanten bakteriellen Infektionen sind in den meisten Fällen 
mit Antibiotika (z. B. Penicillin, Amoxycillin) therapierbar. 
 
In den meisten Fällen kann die Therapie nicht bei bekanntem Erreger und nach Antibiogramm 
eingeleitet werden. Therapieentscheidungen müssen so mit größter Wahrscheinlichkeit den in-
fektauslösenden Erreger und die vermutliche Wirksamkeit des Antibiotikums berücksichtigen. Für 
die häufigsten ambulanten bakteriellen Infektionen sind Informationen zu Erregern und dem 
Wirkstoffspektrum mit Auswahl zusammengetragen. Für Moxifloxacin hat die europäische Zulas-
sungsbehörde EMA nach einer Risikobewertung im Jahr 2008 die Anwendung eingeschränkt. 
 
3. Weitere Informationen für Sie 
 
Optimierung zur Pharmakotherapie: Antibiotika 2008 – Nr. 18, Juli 2011 
http://www.kvwl.de/arzt/verordnung/arzneimittel/info/opt/opt_18.pdf 
Wirkstoff AKTUELL Moxifloxacin 2005 (Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft) 
Moxifloxacin: Mitteilung EMA 2008 

http://www.kvwl.de/arzt/verordnung/arzneimittel/info/opt/opt_18.pdf
http://www.kvwl.de/arzt/verordnung/arzneimittel/info/opt/opt_18.pdf
http://www.akdae.de/Arzneimitteltherapie/WA/Archiv/Moxifloxacin.pdf
http://www.bfarm.de/DE/Pharmakovigilanz/risikoinfo/2008/stp-moxifloxacin

